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Geschätzte Bürgerinnen und Bürger

Wichtige Entscheidungen stehen in un-
serer Gemeinde an. Man kann es nicht 
anders sagen. Wie soll unsere Schule 
in Zukunft geografisch und pädagogisch 
organisiert werden? Wo soll die Raum-
planung wieder neuen Wohnraum schaf-
fen, um die demografische Entwicklung 
unserer Gemeinde in den kommenden 
Jahrzehnten sicher zu stellen? Wie se-
hen die einzelnen Dörfer und Gebiete die 
touristische Weiterentwicklung? Fragen 
über Fragen fordern Antworten, die zu 
Entscheidungen führen. Wir alle sind ge-
fordert. 

In den diversen Sitzungen und Gesprä-
chen mit den verschiedenen Interes-
sensgruppen, Ortsgemeinden, Vereinen, 
Stiftungen, Projektinitianten und Körper-
schaften fällt manchmal auf, dass falsche 
Vorstellungen von Werten und Einstellun-
gen der anderen Seite eine offene und 
zielführende Kommunikation behindern. 
Ja, Kommunikation ist eben nicht ohne. 

Nicht selten hört man Aussagen wie "da 
machen die sowieso nicht mit", oder "da 
werden wir eh keine Chance haben". 
Und ist es nicht so, dass man seine Welt 
so erlebt, wie man eben darüber denkt?
Und was all das jetzt mit unseren Ent-

Editorial scheidungen zu tun hat? Unglaublich 
viel. Denn wenn wir glauben können, 
dass unsere Gedanken sehr wohl unse-
re Welt beeinflussen, können wir sie ak-
tiv verändern. Wir können Entscheidun-
gen treffen, die auf positiven Gedanken 
gründen und die von wichtigen Werten 
begleitet werden. So sind dies für mich 
zum Beispiel: Miteinander, Füreinan-
der, für jeden Einzelnen. Mangeldenken 
und eine pessimistische Haltung führen 
bekanntlich höchstens zu noch mehr 
Mangel und Negativität. Wollen wir also 
in eine glückliche, friedliche und erfolg-
reiche Zukunft blicken, sind wir mass-
geblich daran mitbeteiligt, die Voraus-
setzungen dafür zu schaffen. In uns, um 
uns herum und über die einen oder an-
deren Grenzen hinaus. 

In diesem Sinne danke ich allen, die posi-
tiv eingestellt sind und über das eigene 
Gärtchen hinauszublicken wagen. Wir 
können viel gemeinsam bewegen und 
verändern. Und jeder Einzelne zählt. 

So geniessen Sie die wärmenden Son-
nentage, die erfrischende Abkühlung im 
See und das wieder belebte Miteinander 
in vollen Zügen. 

Sarah Tschirky
Gemeinderätin
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Personelles
Sabrina Huber wird ihre befristete 
40 %-Anstellung im Grundbuchamt am 
30. Juni 2022 beenden und ihre Ausbil-
dung fortsetzen. Der Gemeinderat dankt 
Sabrina für ihr grosses Engagement in 
ihrer Tätigkeit auf der Gemeindeverwal-
tung und wünscht ihr bei der anstehen-
den Ausbildung viel Freude und Erfolg. 
Als Nachfolgerin hat der Gemeinderat 
Chiara Vaccariello aus Mastrils gewählt. 
Sie hat in den vergangenen vier Jahren 
auf dem Grundbuchamt Flums gearbei-
tet, sieht nun Mutterfreuden entgegen 
und reduziert deshalb ihr Pensum in 
einer unbefristeten Anstellung auf 40 %. 
Chiara Vaccariello wird die neue Stelle 
am 1. Januar 2023 antreten.

Schulraumplanung
Am 15. Mai 2022 haben die Stimmbürge-
rinnen und Stimmbürger der Politischen 
Gemeinde Quarten in einer Grundsatz-
abstimmung mit 381 Ja zu 361 Nein ei-
ner Änderung der Schulstandorte zuge-
stimmt. In der zweiten Abstimmungsfrage 
sprachen sich 442 Stimmbürgerinnen 
und Stimmbürger für drei Schulstand-
orte (Unterterzen, Mols, Murg) und 248 
für einen Schulstandort (Unterterzen) 
aus. Mittlerweile ist die Frist für eine Ab-
stimmungsbeschwerde abgelaufen und 

Infos aus dem Gemeinde-  
und Schulrat

der Gemeinderat hat den Beschluss in 
der Grundsatzabstimmung an seiner Sit-
zung vom 2. Juni 2022 erwahrt. Eben-
falls hat der Gemeinderat eine Objekt-
baukommission gebildet, der Vertreter 
aus dem Gemeinde- und Schulrat sowie 
der Verwaltung angehören. Fallweise 
werden externe Fachpersonen zur Un-
terstützung in pädagogischen und archi-
tektonischen Belangen zugezogen. Zu 
den ersten Aufgaben der Objektbaukom-
mission gehören die Erstellung eines 
Zeit- und Vorgehensplans, die Abklärung 
allfälliger Übergangsmassnahmen, die 
Standortevaluation und das Erstellen 
eines Kommunikationskonzepts.

Terra Quarten
Der Gemeinderat und die Terra Quar-
ten AG haben sich für die Übernahme 
der Stockwerkeigentumsanteile an der 
Liegenschaft Quartnerstrasse 1, Un-
terterzen, auf einen Preis von CHF 3.5 
Millionen verständigt. Insgesamt um-
fasst die Liegenschaft elf Stockwerk-
eigentumsanteile mit Wohnungen und 
Gewerberäumen, wovon neun im Eigen-
tum der Terra Quarten AG sind. Gemäss 
Gemeindeordnung wird über den Erwerb 
von Grundstücken mit einem Kaufpreis 
von über CHF 2 Millionen an der Urne 
abgestimmt. Die Abstimmung ist auf 
den 25. September 2022 geplant. Das 
Interesse des Gemeinderates an der 
Liegenschaft hat mehrere Gründe: Das 
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Wohn- und Gewerbehaus liegt am zen-
tralsten Standort von Unterterzen, steht 
mit einem Baurechtsvertrag auf dem 
Land der Politischen Gemeinde Quarten 
und ist mit dem Rathaus baulich ver-
bunden. Insbesondere die öffentlichen 
Dienstleistungsangebote (Schulverwal-
tung, Zahnarztpraxis, Arztpraxis und 
Waldregion 3) sind für die Einwohnerin-
nen und Einwohner der Politischen Ge-
meinde Quarten sehr wertvoll. Mit einem 
Kauf der Stockwerkeigentumsanteile 
zielt der Gemeinderat darauf ab, diese 
Dienstleistungsangebote längerfristig zu 
sichern und allenfalls noch bedarfsge-
recht zu ergänzen.

Ortsplanung
Die erste Phase der Ortsplanung, die 
Strategie innere Verdichtung, ist mittler-
weile abgeschlossen. In der nun laufen-
den zweiten Phase werden die Grund-
lagen für den Richtplan erarbeitet. Dazu 
wurden mehrere Teilprojekte lanciert: 
Tourismusvision Quinten, Zentrums-
entwicklung Murg, Zentrumsgestaltung 
Quarten, Entwicklung LUFAG-Areal Un-
terterzen, Neuausrichtung Tannenbo-
den, Entwicklungsschwerpunkte Ober-
terzen, Erschliessung und Parzellierung 
Gewerbegebiet Schluchen Mols. Aktuell 
arbeitet der Gemeinderat eng mit den 
jeweiligen Ortsgemeinden oder den di-
rekt betroffenen Grundeigentümern zu-
sammen. Besonders vielschichtig ist 

die Zentrumsentwicklung Murg. Um hier 
die Grundlagen für eine qualitativ hoch-
wertige Entwicklung zu schaffen und die 
Plangenehmigung durch die kantonalen 
Ämter sicher zu stellen, ist die Durch-
führung eines Studienauftrags erfor-
derlich. Im Rahmen dieses Studienauf-
trags sollen drei Teams bestehend aus 
Fachpersonen in Städtebau, Architek-
tur, Landschaftsarchitektur und Verkehr 
eingeladen werden. Zum Zeitpunkt der 
Budgetierung war noch nicht bekannt, 
für welches Vorgehen sich die am Pro-
jekt beteiligten Parteien aussprechen 
werden. Entsprechend verfügt der Ge-
meinderat nicht über den notwendigen 
Kredit zur Auslösung des Studienauf-
trags und wird den dafür erforderlichen 
Betrag von CHF 180'000 gemäss Ge-
meindeordnung dem fakultativen Refe-
rendum unterstellen.

Seeuferweg
Das mit der Erneuerung und dem Aus-
bau des Seeuferwegs beauftragte Inge-
nieurbüro Gruner hat die aufgrund der 
technischen und finanziellen Einschrän-
kungen nötigen Anpassungen am Pro-
jekt vorgenommen. Die für den Beitrag 
des Kantons zuständigen Abteilungen 
haben die vorgesehenen Anpassungen 
sowohl punkto Kosten wie auch bezüg-
lich Ausbaustandard im Wesentlichen 
gutgeheissen und eine anteilsmässige 
Übernahme der zusätzlichen Kosten 
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in Aussicht gestellt. Das Ingenieurbüro 
kann nun dank dieser Zustimmung die 
Pläne und die Kostenschätzung finali-
sieren und voraussichtlich noch vor den 
Sommerferien vorlegen. Eine detaillierte 
Aussage zu den Kosten wäre noch ver-
früht, doch lässt sich bereits mit einiger 
Gewissheit feststellen, dass sich die 
Mehrkosten in einem vertretbaren Rah-
men bewegen. Zudem geht der Gemein-
derat weiterhin davon aus, den für die 
Deckung der Mehrkosten nötigen Nach-
tragskredit noch in diesem Sommer dem 
fakultativen Referendum gemäss Ge-
meindeordnung unterstellen zu können.

Renaturierung Schreienbach Mols
Die vom Gemeinderat geplante und im 
Budget 2022 vorgesehene Renaturie-
rung des Schreienbachs in Mols soll in 
den nächsten Monaten erfolgen. Gleich-
zeitig mit der Renaturierung wird das 
Spielerlebnis Walensee auf der an den 
Bach angrenzenden Wiese einen Spiel-

platz erstellen, der dem Thema Wasser 
gewidmet ist. Der Gemeinderat hat die 
Aufträge für die Umsetzung der Rena-
turierung Anfang Juni erteilt. Ebenfalls 
im Budget 2022 enthalten ist ein Beitrag 
von CHF 100'000 an das Seehüsli der 
Ortsgemeinde Mols. Die Baubewilligung 
liegt vor und damit steht einer Realisie-
rung des Projekts im Herbst 2022 nichts 
mehr Wege.

Seniorenausflug
Der Seniorenausflug kann auch heuer 
wieder stattfinden. Die Reise geht dies-
mal am 6. September 2022 nach Oster-
fingen, wo neben einem feinen Essen 
und guten Schaffhauser Weinen auch 
eine Führung durch das attraktive Gar-
tendorf angeboten wird. Weitere Infor-
mationen finden Sie auf Seite 15 und 16  
der Gemeindenachrichten.

Jungbürgerfeier
Auch die Jungbürger können sich bereits 
einen Termin reservieren. Die Feier für 
den Jahrgang 2004 findet am 16. Sep-
tember 2022 um ca. 18.30 Uhr statt. Die 
detaillierte Einladung mit Anmeldetalon 
wird nach den Sommerferien per Post 
zugestellt.

Gemeinderat

Bau Seeuferweg
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2019-4
Stiftung Quinten Lebt, Schilt 771, 8878 
Quinten, Neubau Unterstand mit Wär-
mepumpe und Rampe Hauszugang, 
Projektänderung Verschiebung Unter-
stand auf der Parz. Nr. 2136, Dörfli 1370, 
Quinten

2021-87
Paul und Franziska Gantner, Gern-
strasse 50, 8409 Winterthur, Ersatz-
bau Ferienhaus auf der Parz. Nr. 2011, 
Schwendistrasse 42, Flumserberg Tan-
nenbodenalp 

2021-124
Stüssi Johann Peter, Schilt 771, 8878 
Quinten, Erweiterung bestehende Stein-
korbmauer auf den Parz. Nrn. 139 und 
1952, Schilt, Quinten

2021-125
Wasserversorgung der Ortsgemeinde 
Quarten, Bodenstrasse 5, 8882 Unter-
terzen, Ersatzneubau Wasserreservoir 
Schleipf auf den Parz. Nrn. 899, 827 und 
521, Egglisbodenstrasse 344.1, Quarten

2022-12
Cindy Wanger, Quartnerstrasse 15, 
8883 Quarten, Ein und Ausbau Arbeits-
raum auf der Parz. Nr. 2435, Quartner-
strasse 15, Quarten

Baubewilligungen 2022-19
Menzi Tobias und Da Mutten Olivia, Leh-
strasse 9, 8883 Quarten, Neubau Ein-
familienhaus auf der Parz. Nr. 955, Leh-
strasse 16, Quarten

2022-20
Haus Kreuz StWEG-Verwaltung, Sabi-
ne Lucia Walser, Murgtalstrasse 1, 8883 
Quarten, Sanierung Flachdach auf der 
Parz. Nr. 773, Quartnerstrasse 4, Unter-
terzen 

2022-21
Christian und Carla Heidi Järmann, 
Sennhof 510, 5453 Remetschwil, Erwei-
terung Terrasse/Balkon auf der Parz. Nr. 
1919, Gafadurastrasse 55, Oberterzen 

2022-25
Ortsgemeinde Quinten, Alois Janser, 
Grund 623, 8878 Quinten, Bauermittlung: 
Ausbau Maschinenweg auf der Parz. Nr. 
64, 129 und 130, Siten, Quinten 

2022-26
Giger Roland und Martina, Frattenwäl-
derstrasse 5, 8882 Unterterzen, Sanie-
rung und Erweiterung Einfamilienhaus 
auf der Parz. Nr. 1508, Frattenwälder-
strasse 5, Unterterzen
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Leuchtturm Unterterzen

2022-33
Heinz und Verena Mösli, Grund 790, 
Postfach 3, 8878 Quinten, Renovation 
Fassade auf der Parz. Nr. 128, Grund 
790, Quinten

2022-34
Othmar und Petra Thoma, Talhofstrasse 
3, 8885 Mols, Erweiterung Vorplatz auf 
der Parz. Nr. 2371, Talhofstrasse 3, Mols 

2022-37
Rossbacher Larissa, Lutherstrasse 10, 
8004 Zürich und Greusing Samira, Spyri-
strasse 4, 9008 St. Gallen, Fensterersatz 
Erdgeschoss und Erhöhung Stützmauer 
auf der Parz. Nr. 2034, Gusstrasse 14, 
Oberterzen 

2022-40
vom Elektrizitätswerk Quarten, Boden-
strasse 5, 8882 Unterterzen, Installation 
PV-Anlage auf Dach auf der Parz. Nr. 
1499, Rösslistrasse 8, Murg

2022-42
Björn Baumer, Talhofstrasse 1, 8885 
Mols, Installation PV-Anlage auf Dach 
auf der Parz. Nr. 864, Talhofstrasse 1, 
Mols 

2022-55
Ignaz Richard und Ingrid Giger, Talstras-
se 4, 8885 Mols, Einbau Cheminéeofen 
in Wintergarten mit neuer Kaminanlage 
über Dach auf der Parz. Nr. 856, Tal-
strasse 4, Mols

Bauverwaltung

Jungbürgerfeier – Save the Date
Die Jungbürgerfeier des Jahrgangs 
2004 findet am 16. September 2022, 
ab ca. 18.30 Uhr, statt. Die detaillierte 
Einladung mit Anmeldetalon wird zu 
einem späteren Zeitpunkt per Post zu-
gestellt. Reservieren Sie sich den Ter-
min bereits jetzt!
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Handänderungen

(Veröffentlichung des Eigentumserwerbs 
an Grundstücken gemäss Art. 970a ZGB 
und Art. 23 VGB)
Zeitspanne:	 30. März 2022  
	 bis 1. Juni 2022
Abkürzungen:	
EV	 =	 Erwerbsdatum des 
		  Veräusserers	
GE	 =	 Gesamteigentum
ME	 =	 Miteigentum
Nr.	 =	 Grundstücknummer

Dürst-Thoma Mathilda, Obstalden, an 
Dürst Hans Rudolf, Steckborn, 1. Nr. 
314, Chalberweid "Murg", Scheune, 
10'923 m² Gesamtfläche, 2. Nr. 322, 
Gschwend "Murg", Scheune, 14'574 m² 
Gesamtfläche, EV 1-2: 19.11.1975

Erbengemeinschaft Gmür Meinrad, an 
Gmür-Bachmann Esther, Quarten, Nr. 
1450, Mattli "Quarten", Einfamilienhaus, 
642 m² Gesamtfläche, EV: 28.03.2022

a) Manhart Mülchi geb. Manhart Corne-
lia, Bern, b) Manhart Hansjörg, Mols, c) 
Manhart Sonja, USA-IL 60616 Chicago, 
ME zu je 1/3 Anteil, an die mn homes 
AG, in Walenstadt, Tscherlach, Nr. 879, 
Wasen "Mols", Einfamilienhaus, 3'702 
m² Gesamtfläche, EV: 13.08.2007

Bergbahnen Flumserberg AG, in Flums, 
Flumserberg Tannenheim, an die Prod-
kammbahnen Flumserberg AG, in Flums, 
Flumserberg Tannenheim, 1. Nr. 1439, 
Gamperdon "Flumserberg", Bergres-
taurant Chrüz, 1'473 m² Gesamtfläche, 
2. Nr. 2476, Ziger "Flumserberg", Berg-
station Sesselbahn Panüöl (Teil), 281 m² 
Gesamtfläche, EV 1-2: 27.04.2022

a) Rossi Willi, Meilen, b) Rossi-Wytten-
bach Beatrice, Meilen, ME zu je 1/2 An-
teil, an a) Zwicky Thomas, Bad Ragaz, 
b) Zwicky-Kohler Miriam, Bad Ragaz, 
ME zu je 1/2 Anteil an Nr. 2005, Schwen-
di "Flumserberg", Ferienhaus, 296 m² 
Gesamtfläche, EV: 29.12.1993

Erbengemeinschaft Kunz Peter, an a) 
Fischli Robert, Oberurnen, ME zu 2/3 
Anteil, b) Langer Lisa, Oberurnen, ME 
zu 1/3 Anteil an Nr. 266, Beim Denkmal 
"Murg", Dreifamilienhaus, 445 m² Ge-
samtfläche, EV: 23.09.2020

Oberer Murgsee
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Giger Roland, Unterterzen, an Giger-
Kasper Martina, Unterterzen, 1/2 Anteil 
ME an Nr. 1508, Vorbach "Unterterzen", 
Einfamilienhaus, Autounterstand, 517 m² 
Gesamtfläche, EV: 27.08.2002

a) Zogg Roman, Quarten, b) Zogg-Wal-
ser Clauia, Quarten, ME zu je 1/2 Anteil, 
an a) Krimmer Werner, Kemptthal, b) 
Krimmer-Novak Petra, Kemptthal, ME zu 
je 1/2 Anteil an Nr. 685, Grüebli "Quar-
ten", Einfamilienhaus, Gartenhaus, 746 
m² Gesamtfläche, EV: 14.10.2013

Gou AG, in Quarten, Unterterzen, an die 
Ris Netzbau AG, in Quarten, Murg, 1. 
Nr. 1734, Gosten "Unterterzen", Gara-
ge mit Werkstatt, 761 m² Gesamtfläche, 
EV: 26.03.2008, 2. Nr. 9172, Gosten 
"Unterterzen", 24/100 ME an Nr. 1195 
(Autowaschanlage und Garage im Erd-
geschoss, Lager Nr. 4 und Nr. 5 im Unter-
geschoss), EV: 27.10.1999 / 24.04.2003 
/ 06.07.2006

Zahner Peter, Unterterzen, an Zahner-
Weibel Cornelia, Unterterzen, 1/2 Anteil 
ME an 1. Nr. 2245, Annaberg "Unter-
terzen", Einfamilienhaus, Velo-/Abstell-
raum, 331 m² Gesamtfläche, 2. Nr. 8039, 
Annaberg "Unterterzen", selbständiges 
und dauerndes Baurecht für Garage, EV 
1-2: 28.02.2006

Erbengemeinschaft Bleisch Willi, an Mo-
ser-Bleisch Silvia, Mels, Nr. 786, Rüti 
"Unterterzen", Einfamilienhaus, Garage, 
478 m² Gesamtfläche, EV: 13.04.2021
Mayorova-Gruzdeva Olga, Mols, an a) 
van der Eijk Jeffrey, Altendorf, b) Nijdam 
Anna, Altendorf, ME zu je 1/2 Anteil an 
Nr. 1687, Bünten "Mols", Einfamilien-
haus, Saunahaus, 992 m² Gesamtflä-
che, EV: 08.05.2009 / 29.06.2010

8882 Unterterzen, 01.06.2022

Grundbuchamt

Rathausöffnungszeiten 
Das Rathaus bleibt am Freitagnach-
mittag, 24. Juni 2022 und am Montag, 
27. Juni 2022 infolge Personalausflug 
geschlossen. 
Am Montag, 1. August 2022 (Natio-
nalfeiertag) bleibt das Rathaus eben-
falls geschlossen.

Ihr Rathaus-Team
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01.2021

Beitragspflicht (AHV, IV, EO) für Nichterwerbstätige 
Gerne machen wir unsere Einwohnerinnen und Einwohner auf eine allfällige Beitragspflicht 
für Nichterwerbstätige aufmerksam. Die Beiträge sind lückenlos zu bezahlen, denn fehlende 
Beitragsjahre können zu einer Kürzung der Rente führen.

Alle in der Schweiz wohnenden Personen sind versichert und müssen grundsätzlich Beiträge 
bezahlen. Das gilt auch für nichterwerbstätige Personen. 

Nichterwerbstätige müssen ab dem 1. Januar nach Vollendung des 20. Altersjahres Beiträge 
an die AHV, IV und EO entrichten. Die Beitragspflicht endet, wenn das ordentliche Renten­
alter erreicht ist. Für Männer liegt dieses bei 65 Jahren und für Frauen bei 64 Jahren.

  
Als Nichterwerbstätige gelten Personen, die kein oder nur ein geringes Erwerbseinkommen 
erzielen, namentlich: 

 vorzeitig Pensionierte Teilzeitbeschäftigte
  
 
 Bezügerinnen und Bezüger ausgesteuerte Arbeitslose 
 von IV­Renten  
  
  Verwitwete Studierende 
 
  
 Weltreisende Geschiedene
 

  Ehefrauen und Ehemänner 
 von Pensionierten (sowie Partner in 
    eingetragenen Partnerschaften)
   

Als Nichterwerbstätige beitragspflichtig sind auch Personen, die zwar erwerbstätig sind, 
deren Bruttojahreseinkommen aber weniger als CHF 4747.00 beträgt. Ebenfalls als nicht-
erwerbstätig gelten Sie mit einem Jahreseinkommen von über CHF 4747.00, wenn Ihre  
Beiträge aus Erwerbstätigkeit nicht der Hälfte der Beiträge entsprechen, welche Sie als 
Nichterwerbstätige leisten müssten (Vergleichsrechnung aufgrund Renteneinkommen  
und Vermögen). 

Eine Anmeldung ist nicht notwendig, wenn Ihr Ehegatte/Ihre Ehegattin im Sinne der AHV 
erwerbstätig ist (siehe Vergleichsrechnung) und mindestens Beiträge in der Höhe von  
CHF 1006.00 (doppelter Mindestbeitrag) entrichtet, was einem Bruttolohn von CHF 9494.00 
pro Jahr entspricht.

Die Anmeldeformulare können im Online-Schalter auf www.svasg.ch heruntergeladen
oder bei der AHV-Zweigstelle bezogen werden.
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Pro Senectute

Hilfe und Betreuung zu Hause
Durch stundenweise Hilfe im Haushalt 
bei der Körperpflege oder bei administra-
tiven Aufgaben unterstützt Pro Senectu-
te die Selbständigkeit und erleichtert das 
Wohnen zu Hause. Haushilfe entlastet 
auch Angehörige in ihrer Betreuungsar-
beit, die oft von unschätzbarem Wert ist. 
Die Einsätze werden durch Haushelfe-
rinnen ausgeführt, die durch die Leiterin 
angeleitet und fachlich begleitet werden. 
Bei der Pro Senectute Haushilfe arbeitet 
generell immer dieselbe Mitarbeiterin in 
einem Haushalt. Die partnerschaftliche 
Zusammenarbeit mit Menschen im Alter 
gehört zu den Grundsätzen von Pro Se-
nectute.

Anlaufstelle für Altersfragen: 
058 750 09 00 / rws@sg.prosenectute.ch 
Weitere Infos unter: sg.prosenectute.ch 

Weitere Informationen der Pro Senectu-
te:

Daheim Wohnen
•  Haushilfe- und Betreuungsangebote 
•  Mahlzeitendienste

Beratung und Information
•  Finanzielle und rechtliche Fragen
•  Private Betreuung regeln, Finanzie-

rung klären
•  Hilfe bei Umzug oder Wohnungsauf-

lösung
•  Heim und Alterswohnungen in der Re-

gion
•  Hilfsmittel, Notrufgeräte
•  Unterstützung bei administrativen Auf-

gaben
•  Steuererklärungsdienst
•  Infostelle Demenz
•  Coaching für betreuende Angehörige

Kurse und Gruppenaktivitäten
•  Kurse zu Sprachen, Computer, kreati-

ves Gestalten, Gesundheit, etc.
•  Begleitete Wanderungen, E-Bike-Tou-

ren, Spaziergänge und Ferienwochen
•  Gymnastik, Tanznachmittage

Vorsorgedokumente
•  Patientenverfügung
•  Anordnung für den Todesfall
•  Vorsorgeauftrag
•  Leitfaden Testament

Pro Senectute
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Mütter- und Väterberatung  
Sarganserland

Sicherheit und Geborgenheit im 
ersten Lebensjahr
Nebst den existenziellen Bedürfnissen 
von Ernährung und Pflege, kann kein 
Baby ohne menschliche Nähe, ohne 
Schutz und Geborgenheit gedeihen. 
Ein Baby – und später auch Kleinkind 
– braucht verlässliche, vertraute und 
verfügbare Bezugspersonen – 3V- Per-
sonen. Nur so kann es seinem angebo-
renen Erkundungsdrang nachgehen.
Vom Tag der Geburt an ist darum das 
Verhalten des Babys darauf ausgerich-
tet, mit den Menschen, die es umsorgen 
und seine Bedürfnisse nach Nähe und 
Geborgenheit erfüllen, eine gefühls-
mässige und dauerhafte Bindung ein-
zugehen. Meistens sind das die Eltern 
– Mama und Papa, aber auch andere 
Personen wie Grosseltern, Verwandte, 
Gotti/Götti, … können zu wichtigen Be-
zugspersonen werden und dem Baby 
Schutz und Geborgenheit geben.

Was heisst denn überhaupt Bindung?
Die Entwicklungspsychologie versteht 
unter Bindung die emotionale Bezie-
hung eines Kleinkindes zu seinen Eltern 
oder ständigen Betreuungsperson.

Ein Baby ist von Natur aus mit Verhal-
tensweisen ausgestattet, durch die es 
Nähe und Geborgenheit zu Mama, Papa 
oder anderen Bezugspersonen sichern 
kann. 
•  Weinen, Rufen, Nähesuchen sind ty-

pische Bindungsverhalten – es sucht 
damit Nähe in Situationen, die neu und 
unbekannt, ja gar bedrohlich sind.

•  instinktiv reagieren meist die Eltern 
aber auch andere Bezugspersonen 
richtig: sie nehmen das Baby in den 
Arm, trösten es, geben ihm Schutz und 
Nähe

•  je mehr das Baby sich auf die Bezugs-
person verlassen kann, dass wenn 
es weint, traurig und in Sorge ist, die 
Bezugsperson sich um es kümmert 
und es nicht alleine in seiner Not lässt, 
umso sicherer fühlt sich das Baby in 
der Beziehung zu ihnen. 

•  die Bezugspersonen sind wie eine Art 
emotionale Tankstelle: das Baby soll 
beginnen, wenn es im 2. Halbjahr das 
Krabbeln entdeckt, die Welt zu erkun-
den, wichtige Erfahrungen zu machen 
und immer wieder zurück in den Kreis 
der Sicherheit kommen, auftanken, 
Gewissheit bekommen, dass es gut 
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ist, was es macht. Es soll zu den Ent-
deckungen ermutigt aber nie gedrängt 
werden. So entwickelt es allmählich 
ein Gefühl von Selbstbestimmung und 
Selbstvertrauen. Und immer, wenn es 
Sicherheit braucht, zurück in den Kreis 
der Sicherheit kommt, ist da die 3-V- 
Bezugsperson, die es aufnimmt, mit 
ihm kuschelt und redet, da – es fühlt 
sich gestärkt und kann weiter aus-
kundschaften. 

Beginnen sie schon ab Geburt:
•  Blickkontakt aufzunehmen
•  zu sprechen, singen
•  viel zu kuscheln
•  in Körperkontakt durch Babymassage, 

Bonding zu treten
•  auf Weinen/Schreien zu reagieren, in-

dem sie es aufnehmen und leise spre-
chen

•  ruhige Atmosphäre schaffen
•  dem Kind zuhören – das Weinen ist 

seine Sprache, Negatives zu erzählen

Silvia Ackermann

2022

Unterterzen

Sagenhaus,  
Vorbachstr.2

Dienstagmorgen 
Montagmorgen 

Alle Termine auf 
Voranmeldung

Murg

Pfarreiheim

Dienstagmorgen 
auf Anmeldung

Erziehungsbera-
tung: 
Es finden keine Erzie-
hungsberatungen der 
Kinder- und Jugendhil-
fe vor Ort mehr statt. 
Informationen und 
Kontakt finden sie 
unter: www.kjh.ch

Aktuelle Infos betref-
fend Corona beding-
ten Anpassungen:                  
mvbs-sarganserland.ch

Juni 13. / 7. 28.
Juli 4. / 19. -- 
August  8. / 16. 30.

Mütter- und Väterberatung Sarganserland
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1 Biotope im Kanton St. Gallen

Zustand der Lebensräume im Detail erkennen
Der Kanton St. Gallen verfügt 
über eine Vielzahl von wertvol-
len Lebensräumen, welche 
Platz für verschiedene Tier- 
und Pflanzenarten bieten. Nun 
werden die Biotope von 
lokaler Bedeutung kartiert.

Moore und Trockenwiesen und 
-weiden sowie artenreiche Fettwie-
sen weisen eine sehr hohe Biodiver-
sität auf und sind deshalb erhal-
tenswerte Naturschutzflächen. Vie-
le dieser Lebensräume sind im 
Eigentum von Bäuerinnen und Bau-
ern und werden von diesen gezielt 
bewirtschaftet. So kann beispiels-
weise sichergestellt werden, dass 
diese Flächen nicht zuwachsen und 
standorttypische Wiesen- und 
Moorpflanzen erhalten bleiben.

Biotope erfassen
Für eine optimale Festlegung der 
Bewirtschaftungsmassnahmen ist 
es entscheidend, den Zustand der 
Lebensräume im Detail zu kennen. 

Aus diesem Grund wurden in den 
Jahren 2019 und 2020 bereits die 
Biotope von nationaler und regiona-
ler Bedeutung kartiert. Um ein ge-
samtheitlicheres Bild über den Zu-
stand der schützenswerten Lebens-
räume im Kanton St. Gallen zu 
erhalten, wird dieses Jahr mit einer 
koordinierten Erfassung der Biotope 
von lokaler Bedeutung begonnen. 

Die Kartierung erfolgt in zwei Etap-
pen und wird 2022 abgeschlossen. 

Biotope werden neu vermessen
Für die Erfassung der Biotope wur-
den vom Amt für Natur, Jagd und 
Fischerei (Anjf) vier Fachbüros be-
auftragt. Diese werden von Juni bis 
September rund 1900 Objekte mit 
einer Gesamtfläche von über 900 
Hektaren kartieren. Die Fachperso-
nen werden die Flächen nur betre-
ten, wenn dies für die Beurteilung 
nötig ist. 
Bei der Zustandserfassung werden 
die Biotope neu vermessen, die Ve-
getation detailliert beschrieben und 
Aufwertungsmassnahmen vorge-
schlagen. Damit wird eine wichtige 
Grundlage für die Erstellung von Be-
wirtschaftungsverträgen, Planung 
und Priorisierung allfälliger Aufwer-
tungsmassnahmen sowie für zu-
künftige Revisionen von Schutzver-
ordnungen geschaffen. Alles erfolgt 
im Rahmen der Biodiversitätsstrate-
gie des Kantons St. Gallen.  pd.

Ein Flachmoor wird von Fachperso-
nen neu kartiert.  Bild: anjf.

Landwirtschaftsamt des Kantons St. Gallen: Akontozahlung 2021

Teil der Direktzahlungen wird ausbezahlt

Der Kanton St. Gallen richtet 
dieses Jahr die Akontozahlung 
am 18. Juni aus. Die Abrech-
nungsbriefe werden wie 2020 
nicht mehr per Post zugestellt, 
sondern stehen ab dem 
18. Juni online auf dem 
agriPortal zur Verfügung.

Die Akontozahlung 2021 erfolgt im 
Kanton St. Gallen per Valuta 18. Juni. 
Die 3317 beitragsberechtigten Ganz-
jahresbetriebe haben Anspruch auf 
rund 105 Millionen Franken. 

Bei der Akontozahlung handelt es 
sich um maximal 60 Prozent des zu 
erwartenden Gesamtbetrages, ohne 

Berücksichtigung des Übergangs-
beitrags und der Beiträge im Söm-
merungsgebiet. Davon abgezogen 
werden Rückzahlungen von Inves-
titionskrediten an die Landwirt-
schaftliche Kreditgenossenschaft 
(LKG) oder andere Abtretungen. 
Die Landwirte werden in diesen 
 Tagen auch per E-Mail über die 
Akontozahlung 2021 informiert. 
Auf  einen Postversand des Abrech-
nungsbriefes wird verzichtet. 
 
 Landwirtschaftsamt St. Gallen

Abrechnungsbriefe online 
Landwirtinnen und Landwirte kön-
nen ihren Abrechnungsbrief direkt 
aus dem agriPortal (www.agate.
ch > «Kant. Datenerhebung SG») 
beziehen. Dazu ist unter «Meine 
Dokumente» die «Dokumenten-
verwaltung» zu öffnen.  pd.
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Seniorenausflug 

Der traditionelle Ausflug unserer Senio-
rinnen und Senioren findet am 7. Sep-
tember 2022, statt. Die Reise geht dies-
mal nach Osterfingen, wo neben einem 
feinen Essen und guten Schaffhauser 
Weinen auch eine Führung durch das at-
traktive Gartendorf angeboten wird. 

Die kaufmännische Lehre bei der öffentli-
chen Verwaltung, das Sprungbrett in Dei-
ne Zukunft! 

Lehre als Kauffrau/Kaufmann 
(Ausbildungsprofil E oder M)

1 offene Lehrstelle für 2023 

Deine Vorteile
•  abwechslungsreiche Ausbildung in 

einem interessanten und lebendigen 
Umfeld

•  gute Zukunftsperspektiven
•  angenehmes Arbeitsklima in einem 

aufgestellten Team
•  moderne Informatik und Arbeitsplätze
•  umfassende Ausbildung in verschie-

denen Abteilungen mit breitem Bran-
chenwissen

Unsere Erwartungen
•  Freundliche und offene Persönlichkeit 

mit Freude am Kundenkontakt
•  Einsatzwille und gutes Aufnahmever-

mögen
•  Verständnis für öffentliche Anliegen
•  gutes Sekundarschulzeugnis

Fühlst Du dich angesprochen? Dann 
freuen wir uns auf deine Bewerbung un-
ter Beilage der üblichen Unterlagen (inkl. 

Lehrstelle Gemeindeverwaltung 
Quarten

Foto, Stellwerk und/oder Multichecktest) 
an: 

Politische Gemeinde Quarten 
Sonja Zeller, Quartnerstrasse 1 
8882 Unterterzen 

Bei Fragen steht dir die Lehrlingsverant-
wortliche Sonja Zeller gerne zur Verfü-
gung (Tel. Nr. 081 710 38 20 oder 
sonja.zeller@quarten.ch). 

Gemeindeverwaltung

Gemeindenachrichten | 15



Anmeldung
Eine telefonische Anmeldung bis Frei-
tag, 12. August 2022 für den Ausflug 
nehmen gerne entgegen:

Mols Bernadette Giger 
079 154 86 79

Unterterzen Marie Pfiffner
081 738 12 46

Quarten Olga Gätzi
081 738 13 05

Oberterzen Alice Christen
081 738 13 82

Murg Mia Mattle (abends)
081 738 26 49

Quinten Renate Janser (abends)
081 738 21 19

Der Kostenbeitrag der Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer beträgt nach wie 
vor CHF 20.00. Die Restkosten werden 
von der Politischen Gemeinde Quarten, 
den Ortsgemeinden, der Alpkorporation 
Mols, Quarten Tourismus und der Pro 
Senectute Quarten übernommen. 

Wir freuen uns, wenn Sie auch dieses 
Jahr wieder mit uns einen schönen Tag 
geniessen und hoffen auf zahlreiche An-
meldungen.

Gemeinderat und Pro Senectute

Eine Ohrfeige hat schon jeder 
Beziehung geschadet

Laut verschiedenen Berichten haben 
unterschiedliche Formen von Gewalt 
von Eltern gegenüber ihren Kindern zu-
genommen. Die Gründe dafür sind un-
terschiedlich, oftmals fühlen sich Eltern 
überfordert und ohnmächtig. Gewalttäti-
ges Verhalten schwächt eine gute Bezie-
hung zwischen Eltern und Kindern.

Kinder können Eltern durch ihr Ver-
halten an ihre Grenzen bringen. Dabei 
können sich Eltern ohnmächtig, wütend 
oder verletzt fühlen. Aufgrund der ge-
nannten Gefühle ist es nachvollziehbar, 
in schwierigen Situationen sich von sei-
nem Kind abwenden zu wollen, es ab-
zuwerten oder zu schlagen. Allerdings 
führen diese Reaktionen nur momentan 
zu einer Entlastung. Vielmehr jedoch 
schwächen solche Verhaltensweisen die 
Beziehung zwischen Eltern und ihren 
Kindern massiv.

Eltern sind für ihre Kinder Vorbilder, auch 
im Umgang mit Gefühlen und Konflikten. 
Sich gegenüber Kindern wohlwollend zu 
verhalten, ist manchmal eine grosse He-
rausforderung. Wichtig ist, Kindern ent-
sprechend ihrem Alter und ihren Fähig-
keiten klar und bestimmt zu sagen, was 
sie als Eltern erwarten. Dazu gehört viel 
Geduld, Einfühlungsvermögen und Ver-
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ständnis. Oftmals muss das erwartete 
Verhalten wiederholt eingefordert wer-
den. 

Wenn Eltern ihr Erziehungsverhalten als 
unangemessen erachten, Schuldgefüh-
le entwickeln oder sich unsicher fühlen, 
können sie mit Menschen ihres Vertrau-
ens sprechen; viele Eltern kennen ähn-
liche Situationen. 

Sich einzugestehen, in der Erziehung 
überfordert zu sein, kann beschämen. 
Doch dazu gibt es keinen Grund. In allen 
Familien kann es Umstände geben, die 
zu Momenten der Überforderung führen. 
Es kann in einer solchen Phase hilfreich 
sein, mit einer Fachperson zu sprechen. 
Gemeinsam ist es möglich, einen neuen 
Blickwinkel und neue Perspektiven ein-
zunehmen, um in schwierigen Situatio-
nen anders zu handeln. Gerne können 
sich Eltern an unsere Beratungsstelle in 
Sargans wenden.

Herausforderung Familie – unsere Ange-
bote entlasten, unterstützen und stärken
Weitere Informationen zu unseren Ange-
boten finden Sie unter www.kjh.ch

KINDER- UND JUGENDHILFE  
ST. GALLEN
Beratungsstelle Sargans
Bahnhofstrasse 9
7320 Sargans

Spitex in Zusammenarbeit mit den 
regionalen Institutionen der 
Langzeitpflege

Ausbildungsplatz Pflege

Die Volksinitiative "Für eine starke Pfle-
ge (Pflegeinitiative)" will die Situation in 
der Pflege verbessern. Über die Initiati-
ve wurde am 28. November 2021 abge-
stimmt. Sie wurde von Volk und Ständen 
mit einem Ja-Anteil von 61 % angenom-
men. 

Die Spitex Sarganserland engagiert sich 
seit ihrer Entstehung vor 10 Jahren um 
ihre dringend benötigten Fachpersonen 
in der Pflege selbst ausbilden zu können.
20 Auszubildende und Studierende ste-
hen zurzeit bei der Spitex Sarganserland 
in Ausbildung. Dies sind 9 Lernende 
Fachpersonen Gesundheit, 9 Pflege-
fachpersonen HF und 2 Kauffrau/-mann 
EFZ. 

Seit 2012 hat die Spitex 55 erfolgreiche 
Lehr- und Studienabschlüsse vorzuwei-
sen. Viele dieser Fachpersonen arbeiten 
heute bei der Spitex. Einige besetzen 
heute wichtige Schlüsselpositionen.
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Für die kommunalen Alters- und Pflege-
heime stellt die Spitex Praktikumsplätze 
für mindestens sechs Auszubildende und 
Studierende im Jahr zur Verfügung. Dies 
ist noch ausbaubar. Die Praktikumszei-
ten für Lernende und Studierende der 
Langzeitpflege bewegen sich zwischen 
vier Wochen und vier Monaten. Fachper-
sonen Gesundheit werden in ihren Prak-
tika gezielt in medizinaltechnische Tätig-
keiten eingeführt und dürfen ihr Wissen 
bezüglich Wundpflege erweitern. Studie-
rende Pflegefachpersonen HF üben sich 
in ihrem 4-monatigem Praktikum laut 
Rahmenlehrplan besonders in ihren Be-
ratungs- und Organisationskompeten-
zen und können ihre Erfahrungen und 
ihr Fachwissen beispielsweise bezüglich 
des Umgangs mit implantierten Katheter 
Systemen oder komplexer Wundversor-
gung machen. 

Auszubildende Fachpersonen Gesund-
heit der Spitex dürfen im Gegenzug ihre 
Erfahrungen in den kommunalen Alters- 

und Pflegeheimen (Flums, Sargans, 
Walenstadt, Pflegezentrum Mels) in den 
Bereichen Ernährung, Alltagsgestaltung 
sowie Ruhen und Schlafen machen.

Die Spitex sieht sich als ergänzenden 
und unterstützenden Teil des wichtigen 
Ausbildungsplatzes der Langzeitpflege. 
Einen zukünftigen Ausbildungsverbund 
der Langzeitpflege im Sarganserland 
wird die Spitex aktiv unterstützen.

Zusammenarbeit mit der kommuna-
len Langzeitpflege
Die regionale Zusammenarbeit mit eini-
gen Alters- und Pflegeinstitutionen hat 
sich mit den zunehmend personellen 
Herausforderungen, die sich im Pflege-
bereich stellen, ebenfalls intensiviert. 
Personal der Spitex war in den letzten 
zwei Jahren in verschiedenen Alters- 
und Pflegeheimen temporär eingesetzt. 
(Altersheim Mels, Pflegezentrum Sar-
ganserland Mels, Alterszentrum Sargans 
und Haus am Bach, Wangs). Im Gegen-
zug konnte die Spitex in ihrem personel-
len Engpass im letzten Jahr vom Pflege-
zentrum Sarganserland für längere Zeit 
Personal ausleihen. Der Nachdienst der 
Spitex ist zwischen ihren Einsatzzeiten 
in der Nacht im Alterszentrum Sargans 
stationiert. In den letzten zwei Jahren 
war diese Zusammenarbeit sehr erfolg-
reich.
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Das Verständnis des Pflegepersonals 
bezüglich der unterschiedlichen Heraus-
forderungen in der ambulanten Pflege 
sowie der Langzeitpflege wurde dadurch 
deutlich gefördert und allfällige Vorbe-
halte abgebaut. Ein kurzfristiger Perso-
nalaustausch wird zukünftig einfacher 
werden. 

Die regelmässigen Zoom-Meetings un-
ter den Geschäftsführenden der kommu-
nalen Pflegeinstitutionen im Sarganser-
land, die für den Austausch im Umgang 
mit den wechselnden Bedingungen rund 
um "Corona" begann, sind nun für weite-
re Projekte in der Zusammenarbeit för-
derlich. 

Erreichbarkeit der Spitex Sarganser-
land
Montag bis Freitag
07.30 – 12.00 Uhr
13.30 – 17.00 Uhr

Ausserhalb der Bürozeiten des Sekreta-
riats gelten die Angaben auf dem Tele-
fonbeantworter. 

Das Band bis zum Ende abhören, um 
zu erfahren, auf welcher Nummer nach 
17.00 Uhr die zuständige Pflegefachper-
son in der Versorgungsregion kontaktiert 
werden kann.

Filiale Ost Bad Ragaz
Bahnhofstrasse 29
7310 Bad Ragaz

Filiale Mitte Sargans
Bahnhofstrasse 9b
7320 Sargans

Filiale West Flums
Paradiesstrasse 4
8890 Flums

Spitex Sarganserland

Tagesstruktur

Wir blicken auf einen gelungenen Tag der 
offenen Türe am 13. Mai 2022 zurück.

Die Familien erhielten die Möglichkeit 
die Räumlichkeiten der Tagesstruktur 
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und der Spielgruppe anzuschauen. Die 
Leiterin der Tagesstruktur Andrea Mat-
his, die Mitarbeiterin Franziska Gubser, 
die Leiterin der Spielgruppe Jeannette 
Kocherhans und ihr Team beantworteten 
die Fragen der Eltern. Im Garten wurden 
verschiedene Spielaktivitäten angeboten 
und für den Hunger und Durst wurde ge-
sorgt. Das grösste Highlight war das Pä-
ckli Fischen und die Büchervorstellung in 
der Bibliothek bei Daniela Gubser. 

Die erste Buchvorstellung von Daniela 
Gubser fand am 9. Mai 2022 in der Bib-
liothek statt. Wir nutzten die Gelegenheit 
und gingen mit den Kindern der Tages-
struktur dorthin um die spannende Ge-
schichte welche sich ums Zähne putzen 
handelte anzuhören.

Für das Ferienangebot in den Sommer-
ferien haben wir noch freie Plätze! Bitte 
anmelden bis 27. Juni 2022. Wir betreu-
en Ihre Kinder vom 11. – 22. Juli 2022 

Neophyten richtig bekämpfen

Immer wieder ist die Rede davon. Neo-
phyten belasten Abschnittweise oder 
auch vereinzelt unsere Wälder, Wiesen 
und Gärten. Die Bekämpfung gestaltet 
sich teilweise schwierig und ist auch an 
eine bundesweit verordnete Priorisie-
rung geknüpft. Trotzdem möchten wir 
Sie wieder einmal dazu aufrufen, aktiv 
bei der Bekämpfung von Neophyten 
teilzuhaben. Genauere Informationen 
finden Sie bei Bedarf auch auf der fol-
genden Seite:

www.sg.ch/umwelt-natur/natur-land-
schaft/biodiversitaet/artenvielfalt/invasi-
ve-neobiota.html

Für die Entsorgung dürfen Sie sich je-
derzeit bei unserem Werkdienst, unter 
der Leitung von Ruedi Zeller, ruedi.zel-
ler@quarten.ch melden. Für gefährliche 

und vom 8. – 12. August 2022

Die Betreuung findet ab mindestens 2 
Kinder statt.

Wir freuen uns die Sommerferien mit 
ihren Kindern verbringen zu dürfen und 
die Kinder erwartet viel Spass, Spiel, Ak-
tivität und Spannung.

Tagesstruktur Quarten
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Neophyten-Arten bietet die Gemeinde 
auch aktive Mithilfe an. 

Ihr Einsatz zählt
Haben Sie auch starkes Interesse daran, 
unserer Natur Sorge zu tragen und uns 
dabei zu unterstützen, die Verbreitung 
von Neophyten weit möglichst einzu-
dämmen? Dann suchen wir genau Sie! 
Wir erarbeiten aktuell punktuelle Neo-
phyten-Einsätze und suchen freiwillige 
Helfer, die wiederkehrend dafür ange-
schrieben werden dürfen. Natürlich wird 
für die Verpflegung an den Einsätzen 
gesorgt. Schreiben Sie sich bei unserer 
Verwaltung (info@quarten.ch) ein. Wir 
zählen auf Sie!

Goldruten

Gemeinderat Quarten
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Veranstaltungskalender

Juni

Sa 18. 10.00 – 
12.00

Schützenverein Quarten-Oberterzen
1. Hauptrunde GM / Training

Oberterzen, 
Schiessstand

Mo 20. 17.45 –  
19.45

Schützengesellschaft Mols
Training und Stiche

Mols,  
Schiessstand

Fr 24. 19.00 Musikgesellschaft Mols 
Seeparty 2022

Mols,  
Spielplatz

Sa 25. 08.00 Ortsgemeinde Quarten
Bürgertag

Quarten,  
Werkhof

Sa 25. 08.00 Pro Kastanie Murg
Selvenpflege

Murg,  
Kastanienstübli

Sa 25. 10.00 – 
12.00

Schützenverein Quarten-Oberterzen
2. Hauptrunde GM / Training

Oberterzen, 
Schiessstand

Sa 25. 16.00 Karate-Do Walensee 
Vereinsprüfung

Murg

Di 28. 09.30 Mütter- und Väterberatung Sarganserland
Beratung (Anmeldung Tel. 081 710 46 50)

Murg,  
Pfarrheim

 
Juli

Sa 02. 10.00 – 
12.00

Schützenverein Quarten-Oberterzen
3. Hauptrunde GM

Oberterzen, 
Schiessstand

Sa 02. 13.30 – 
15.30

Schützenverein Quarten-Oberterzen
Jungschützenkurs

Oberterzen, 
Schiessstand

Mo 04. 09.30 Mütter- und Väterberatung Sarganserland
Beratung (Anmeldung Tel. 081 710 46 50)

Unterterzen,  
Vorbachstr. 2

Di 05. noch 
offen

Samariterverein Walenstadt und Umgebung
Grillabend

noch offen

Sa 16. ab 19.00 Musikgesellschaft Walensee-Quarten
Dorffest Oberterzen

Oberterzen, 
Schulhaus

Di 19. 09.30 Mütter- und Väterberatung Sarganserland
Beratung (Anmeldung Tel. 081 710 46 50)

Unterterzen,  
Vorbachstr. 2
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August

Fr   05. –
Sa   20.

noch 
offen

Schützenverein Quarten-Oberterzen
OMM 3. Runde

Oberterzen, 
Schiessstand

Fr 05. 18.30 – 
19.30

Schützenverein Quarten-Oberterzen
Training / Div. Stiche / Halbfinal Veteranen 
GM

Oberterzen, 
Schiessstand

Sa 06. 10.00 –  
23.00

Turnverein Murg
12. Murger Beachgrümpi

Murg,  
Sportplatz

Mo 08. 09.30 Mütter- und Väterberatung Sarganserland
Beratung (Anmeldung Tel. 081 710 46 50)

Unterterzen, 
Vorbachstr. 2

Fr 12. 18.30 – 
19.30

Schützenverein Quarten-Oberterzen
Training / Div. Stiche / Halbfinal Veteranen 
GM

Oberterzen, 
Schiessstand

Die Verantwortung über die Termine liegt bei den Vereinen.

Nächste Gemeindenachrichten
Die nächsten Gemeindenachrich-
ten erscheinen am: Freitag, 
12. August 2022
(Einsendeschluss: 27. Juli 2022)
Geben Sie uns Ihre Termine für 
den Verantstaltungskalender 
frühzeitig bekannt, damit wir 
Ihnen eine rechtzeitige Veröffent-
lichung garantieren können. 

Gemeinderatskanzlei Quarten | Walenseestrasse 7 | 8882 Unterterzen
Telefon 081 720 33 33 | info@quarten.ch | www.quarten.ch

Ausgabe vom 17. Juni 2022

Quarten, 1953
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